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)Aufgabe 3 (4+4+4 = 12 Punkte)Sei n ∈ N. Berehnen Sie (d.h. das Ergebnis soll keine Summenzeihen mehr enthalten):a) 2n∑
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.Aufgabe 4 (6 Punkte)Wir de�nieren
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Aufgabe 5 (4+4+4+4 = 16 Punkte)Bestimmen Sie Taylorreihen der folgenden Funktionen um Null, und geben Sie an, wodiese konvergieren.a) 1

2 + 4x
b) cos(x2) ) cos x − 1

x2
(stetig fortgesetzt bei x = 0)d) 1

(1 − x)(1 − 2x)Aufgabe 6 (2+2+2+2+2+4 = 14 Punkte)Wir untersuhen die Funktion f(x) =
ex − 1

ex + 1a) Bestimmen Sie den De�nitionsbereih von f .b) Bestimmen Sie alle Asymptoten.) Bestimmen Sie alle Nullstellen.d) Bestimmen Sie die Tangente an der Stelle x = 0.e) Skizzieren Sie die Funktion, sowie die Tangente aus Teil (d).f) Geben Sie möglihst groÿe A, B ⊆ R an, so dass f : A → B bijektiv ist. BestimmenSie die Umkehrfunktion f−1 : B → A, d.h. geben Sie f−1(x) an.Aufgabe 7 (4+4+2+2 = 12 Punkte)Bestimmen Sie A2, A3, det(A) und A−1 für
A =
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 .Aufgabe 8 (2+6 = 8 Punkte)Gegeben seien die folgenden drei Vektoren,
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 ∈ R
3 .a) Sind die Vektoren ~a1, ~a2 und ~a3 linear unabhängig?b) Bestimmen Sie eine Orthonormalbasis von span(~a1,~a2,~a3) bezüglih des kanonishenSkalarprodukts in R

3.Aufgabe 9 (10 Punkte)
V := span(1, x, x2, x3) ist ein Unterraum von C([0, 1]) mit dim V = 4. Sei L : V → Vde�niert durh L(f) = f ′. Bestimmen Sie die Dimensionen der Unterräume

U1 := {f ∈ V |L(f) = 0} und U2 := {g ∈ V | ∃ f ∈ V mit L(f) = g} ,und geben Sie jeweils eine Basis an.Aufgabe 10 (2+4+4 = 10 Punkte)Sei f : R → R de�niert durh f(x) = sin x + sinh x.a) Bestimmen Sie f ′.b) Zeigen Sie: f ist bijektiv.) Bestimmen Sie f−1′(1 + sinh π
2
).


